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Die Verbesserung der biologischen Vielfalt ist seit Jahren ein erklärtes Ziel der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP). Doch

im Weinbau ist die Förderung der Biodiversität bisher weit hinter den Erwartungen zurückgeblieben, da praxistaugliche

Maßnahmen und attraktive Finanzierungsoptionen oft fehlen. Die aktuelle Veröffentlichung des Kommissionsvorschlags

der EU zur GAP 2028-2034 wird nicht unbedingt eine Verbesserung von Finanzierungsoptionen für die Förderung von

Biodiversität im Weinbau bewirken. Gerade jetzt vor dem Hintergrund der schwierigen wirtschaftlichen Lage im Weinbau

könnten Biodiversitätsmaßnahmen auf Brachflächen jedoch neue Chancen eröffnen, sowohl zur Marktentlastung als

auch zur ökologischen Aufwertung von Weinbergflächen. In diesem Zusammenhang diskutieren wir die Frage:

Biodiversität im Weinbau wirksam fördern – aber wie?

In der Veranstaltung wollen wir uns rückblickend zu Erfahrungen mit aktuellen Fördermaßnahmen im Weinbau auf

Landesebene austauschen und darauf aufbauend konkrete Verbesserungsvorschläge formulieren, auch im Hinblick auf

mögliche Konsequenzen der GAP 2028. Gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Verwaltung und

Praxis werden konkrete Fördertatbestände erarbeitet, die Biodiversitätsmaßnahmen im Weinbau umsetzbar und für

Winzer:innen attraktiv gestalten.

Die Veranstaltung wird gemeinsam vom AmBiTo-Projekt, einem deutschlandweiten, durch das Bundesamt für

Naturschutz im Bundesprogramm Biologische Vielfalt geförderten Projekt zur Stärkung der Biodiversität im Weinbau,

und der Deutschen Vernetzungsstelle Ländliche Räume für die Gemeinsame Agrarpolitik der EU (DVS) organisiert. Wir

freuen uns auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen fachlichen Austausch.
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Programm (I)
10:00 Uhr Begrüßung 

10:05 Uhr AmBiTo – das Projekt 

Blick auf Defizite, Bedarfe und notwendige Rahmenbedingungen der Biodiversitätsförderung im Weinbau

10:20 Uhr Herausforderungen in der Förderung heute und nach 2027

10:30 Uhr Statements aus den Bundesländern

Aktuelle Förderlandschaft und Handlungsbedarfe in den Ländern

11:45 Uhr Erläuterung des Veranstaltungsziels & der Workshop-Methode

12:00 Uhr  Workshop I: Wie umsetzbar, akzeptiert und wirksam sind Biodiversitätsmaßnahmen und wo bestehen 

Lücken in der aktuellen Förderperiode im Weinbau?
Förderschwerpunkt 1: Blühflächen (z. B. Artenreiche Rebzeilenbegrünung, Maxigasse, Zwickelfläche, 

Saumbegrünung)

Förderschwerpunkt 2: Flächenstilllegung und Maßnahmen an Randstreifen (z. B. Rotationsbrache mit    

artenreicher Begrünung, Wege- und Gewässerrandstreifen)

Förderschwerpunkt 3: Strukturelemente (z. B. Einzelbaumpflanzung, Vitiforst, Wiederherstellung von        

Trockenmauern)
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Programm (II)

----- 12:45 Uhr Mittagspause ------------------------

13:30 Uhr Vorstellung der Gruppenarbeitsergebnisse Workshop I

14:10 Uhr Workshop II: Wie könnte eine wirksame Biodiversitätsförderung künftig realisiert werden?

Entwicklung von Handlungsempfehlungen und -strategien

----- 15:30 Uhr Kaffeepause ------------------------

16:00 Uhr Vorstellung der Gruppenarbeitsergebnisse Workshop II

16:30 Uhr Ausblick 

16:40 Uhr Ende



Termin & Veranstaltungsort
Mittwoch, 28.01.2026
10:00 - 16:40 Uhr

Hochschule Geisenheim University, Geisenheim
Neues Hochschulgebäude, HS 52, Hauptcampus, Von-
Lade-Str. 1, 65366 Geisenheim

Kontakt
AmBiTo

Dr. Nora Mehnen

Sozioökonomische Begleitforschung

Hochschule Geisenheim University

Von-Lade-Str. 1, 65366 Geisenheim

Telefon: +49 6722 502 655

E-Mail: Nora.Mehnen@hs-gm.de

DVS

Dr. Jan Freese

Referat 421 - Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume - für die 

Gemeinsame Agrarpolitik der EU (DVS) Bundesanstalt für Landwirtschaft 

und Ernährung (BLE) 

Deichmanns Aue 29, 53179 Bonn

Telefon: +49 (0)228 6845 3477

E-Mail: Jan.Freese@ble.de

Die Anmeldung erfolgt über den Veranstaltungskalender der Hochschule 

Geisenheim bis Montag, 19.01.2026: https://veranstaltungen.hs-

geisenheim.de/event/biodiversitat-weinbau

Teilnahme und Verpflegung: Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Ihr leibliches 

Wohl ist gesorgt. Es gibt Mittagessen (vegetarisch) sowie Kaffee und Kuchen. 

Anreise: Der Veranstaltungsort ist in 15 min fußläufig vom Bahnhof in 

Geisenheim erreichbar. Parkplätze finden Sie an der Rüdesheimer Str. (P1). 
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